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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Dezember 2016

	   1.	 Donnerstag
		  08.30	 Rosenkranzgebet
		  09.00	 Eucharistiefeier

	   2. 	Freitag
		  07.20	 Schulgottesdienst

	   9.	 Freitag
		  07.20	 Schulgottesdienst

	 15.	 Donnerstag
		  08.30	 Rosenkranzgebet
		  09.00	 Eucharistiefeier

	 16.	 Freitag
		  06.45	 Rorate-Gottesdienst
			   Oekumenischer Gottesdienst 
			   im Advent für alle Schüler 
			   und Schülerinnen, 
			   sowie alle Erwachsenen.
			   Anschliessend gemeinsames 
			   Frühstück im Magnusstübli

	 19.	 Montag
		  19.30	 Buss- und Versöhnungsfeier 
			   vor Weihnachten

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef
Pastoralassistent Rolf Dittli	 Telefon 055 444 15 41	 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger	 Telefon 055 445 11 74
Pfarreisekretariat Buttikon	 Telefon 055 444 15 41	 sekr.buttikon@bluewin.ch
	 Montag 8.30 bis 11.30 Uhr und 16.30 bis 19.00 Uhr
Postadresse Pfarramt	 Kirchweg 1, 8863 Buttikon

		  DRITTER 
		  ADVENTSSONNTAG 
		  Opfer: Verein 
		  Katechetische 
		  Arbeitsstelle Schwyz

	 11.	 10.30	 Wortgottesfeier

		  ZWEITER 
		  ADVENTSSONNTAG
		  Opfer: Jugendprojekt 
		  Don Bosco, Brasilien

	   4.	 10.30	 Eucharistiefeier

		  WEIHNACHTEN 
		  HEILIG ABEND 2016
		  Opfer: Kinderspital 
		  Bethlehem

	 24.	 17.00	 Familiengottesdienst 
			   WORTGOTTESFEIER 

		  22.30	 FESTLICHER 
			   WEIHNACHTSGOTTESDIENST
			   Christmette mit Orchester 
			   (Orgel, Flöten und Gitarren)

		  VIERTER 
		  ADVENTSSONNTAG
		  Opfer: Jugendprojekt 
		  Don Bosco, Brasilien

	 18.	 10.30	 Eucharistiefeier
			   Stm. Alice Ruoss-Weber

		  MARIA ERWÄHLUNG 
		  Opfer: Pfarrkirche

	   8. 	10.30	 Festgottesdienst

		  19.00	 Sternenkinder-Ritual



VORANZEIGE für Januar 2017

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

Oktober 2016

  2.	 Missio	 147.45

  9.	 Pfarrkirche St.Josef	 175.15

16.	 Missio	 77.50

23.	 Ministranten Arbeit	 143.75

30.	 Missio 	 123.15

		  HOCHFEST 
		  DER GEBURT 
		  DES HERRN   
		  Opfer: Kinderspital 
		  Bethlehem

	 25.	 10.30	 Festgottesdienst 
			   mit Bläsergruppe Tuggen

	 	 Montag – 
		  Zweiter 
		  Weihnachtsfeiertag

	 26.	 10.30	 Eucharistiefeier – Stefanstag

	 Sonntag – Neujahr

	   1.	 17.30!!! Festlicher 
			   Neujahrsgottesdienst
			   anschliessend Neujahrsapéro

Buttikon

Wenn du zum Kind gehst

wenn du zum Kind gehst, 
nimm den schmalen Pfad,

jenen, der immer schon 
zu mühsam erschien.

Erinnere dich des verlassensten 
Winkel deines Herzens,
vor dem du immer schon 

davongelaufen bist,
in dem du Gott nie vermutest,

und trotze der Finsternis.

Schließ dich den Hirten an,
den gering Geachteten,

den Bedrängten,
jenen, die am Rand stehen,

die suchen und Ausschau halten 
nach dem Stern,

der sie führt.
 

Wenn du zum Kind gehst,
komm auf leisen Sohlen,

zieh die Schuhe aus!
Bring dein Lächeln, 

deine zärtlichen Gesten
und schließ deine Tränen nicht aus,

den ungeweinten, 
zurückgedrängten gib Raum,

laß sie zu.
Hinter ihrem Schleier lächelt Gott 

dir entgegen.

Herzliche Einladung mit uns 
diese Weihnachtsfesttage zu feiern.
Liebe Pfarreiangehörige, ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest!

Pfarreiseelsorger Rolf Dittli



Advents-Besinnung 
für alle Erwachsene
Montag, 5. Dezember 2016 um 20.00 Uhr
Einladung an alle Erwachsenen zur Advents-
Besinnung in der St. Josefskirche Buttikon.

Sternenkinder-Besinnung
Do, 8. Dezember 2016 
um 19.00 Uhr
Magnusstübli, Buttikon
Besinnung

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände 
und Erinnerungen zu Stufen würden,
dann würde ich hinaufsteigen 
und dich wieder zurückholen.
Sternenkindern durften wir nur für kurze Zeit 
begegnen – sei es für wenige Wochen einer 
Schwangerschaft, sei es für kurz nach der Ge
burt, sei es für wenige Kinderjahre, weil sie für 
uns viel zu früh zu Gott zurückkehrten und uns 
jetzt als Stern für immer begleiten.  
Nur für kurze Zeit, für einen Hauch durften sie 
bei uns sein, dennoch fühlen sich Eltern, Ge
schwister, Verwandte und Bekannte mit ihnen 
verbunden bis in Ewigkeit.
Am Do, 8. Dezember 2016 wollen wir uns im 
Magnusstübli (hinter Kirche) in Buttikon in einer 
besinnlichen Feier unseren Sternenkindern in 
einer gemeinsamen Feier verbunden fühlen!
Pastoralassistent und Seelsorger Rolf Dittli und 
Claudia Germann laden recht herzlich zu die-
ser konfessionsunabhängigen Gedenkfeier ein 
– um Abschied zu nehmen, zum Gebet, um 
Hoffnung und Kraft zu schöpfen. 
Anschliessend findet ein gemütliches Zusam
mensein im Magnusstübli (Pfarreizentrum hin-
ter der Kirche) statt.

Kirchgemeindeversammlung 2016
Mittwoch, 14. Dezember um 20.00 Uhr
Herzlich Einladung an alle Stimmberechtigten 
zur alljährlichen Kirchgemeindeversammlung 
im Magnusstübli. Die detaillierte Einladung ist 
in der Mitte beigeheftet. Bitte beachten Sie vor 
allem die Informationen betreffend Neugestal
tung der Friedhofanlage.

Friedenslicht 2016

Ein kleines LICHT anzünden ist nicht viel,
aber wenn es ALLE tun wird es HELLER!

Ab Hl. Abend brennt das Friedenslicht von 
Bethlehem (Geburtskirche) in der Kapelle 
unserer Kirche.

Wir laden Sie ein, das Friedenslicht für Weih
nachten 2016 in unsere Pfarrkirche zu holen. 
Ein kleines Licht, das von Mensch zu Mensch 
gereicht wird, und das sich auf diese Weise 
tausendfach vermehrt und dennoch stets das 
gleiche verbindende Licht für alle Hauptfarben, 
Rassen und Religionen bleibt.

Ankunft Friedenslicht am Sonntag, 11. De
zember 2016 um 18.00 Uhr Schiffsteg Lachen

Advents-Sammlung

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, 
dass in den ersten Adventstagen wiederum 
Schülerinnen und Schüler an Ihre Haustüren 
kommen und die bekannten, roten Schoggi-
Herzen verkaufen. Der Erlös geht ans Kinder
spital Bethlehem im Heiligen Land. Das Spital 
gibt den Familien Sicherheit, wenn es um die 
Gesundheit und das Wohlergehen ihrer Kinder 
geht. Gerade in der jetzigen, sehr schwierigen 
politischen Lage ist das Kinderspital auf unsere 
Mithilfe dringend angewiesen. Wir danken 
Ihnen bereits im voraus für Ihre Unterstützung. 
(www.kinderhilfe-bethlehem.ch)

10 Jahre Pasta-Plausch 
zu Gunsten von EcuaSur
2005 weilte die pensionierte, vorab in Buttikon 
tätige Lehrerin, Josina Vogt-Hemmi 3 ½ Monate 
als Volontärin für Ecuasur in Ecuador. Durch 
sie entstanden die ersten Kontakte zwischen 
der Kirchgemeinde Buttikon und dem Hilfswerk 
EcuaSur.

Buttikon



Das Suppentag-Team Buttikon, mit deren Grün
derin Elisabeth Becker, entschied im 2006 den 
Ertrag vom Suppentag, inkl. Fastenopfer, erst-
mals für die Projekte des Hilfswerks EcuaSur 
zu spenden.
Die Idee einen Pasta-Plausch zu Gunsten von 
EcuaSur auf die Beine zu stellen, entstand 
schliesslich an diesem Suppentag. Die befreun-
deten Ken und Elisabeth Becker und Pietro und 
Patricia Blaiotta schmiedeten gemeinsam Plä
ne und machten Nägel mit Köpfen. Sie wollten 
dieses Projekt weiterhin tatkräftig unterstützen.

Im Herbst 2007 wurde sodann zum 1. Pasta-
Plausch eingeladen. Elisabeth & Ken Becker 
und ihr Helfer-Team stellten die erste Festwirt
schaft im Magnusstübli auf die Beine. Hobby
koch Pietro Blaiotta und seine Frau Patricia 
schwangen erfolgreich den Kochlöffel.
Schnell war man sich einig, dass dieses Projekt 
unbedingt auch zukünftig unterstützt werden 
sollte und der Pasta-Plausch alljährlich weiter 
organisiert werden würde.

Am vergangenen 6. November fand nun bereits 
der 10. Pasta-Plausch statt. Zum kleinen Jubi
läum wurde zusätzlich eine volkstümliche «Stu
betä» organisiert. Der Anlass wurde wie ge
wohnt, sehr gut besucht. Die Gäste genossen 
den sehr gemütlichen Sonntag im Magnusstübli 
und unterstützten damit den Anlass grosszü-
gig.
Zum Jubiläum gab es schliesslich auch einige 
treue Helferinnen und Helfer zu ehren. Neben 
den treuen Köchen Pietro und Patricia Blaiotta, 
durften auch Martina Ruoss, Elisabeth Hasler, 
Lea Töre und Maja Lagler für ihren 10-jährigen, 
unermüdlichen Einsatz, einen grossen Applaus 
und ein kleines Präsent entgegennehmen.

Das OK-Team Pasta-Plausch möchte auch 
allen Helfern und Helfershelfern, Kuchenbäc
kerinnen, Spendern, Sponsoren, Gästen, Musi
kanten und der Kirchgemeinde Buttikon ganz 
herzlich und für jede Unterstützung danken. Es 
braucht ALLE um so einen schönen Erfolg zu 
verzeichnen.

Gemeinsam mit dem Kirchenopfer, der aufge-
stellten Spendenbox und dem Ertrag der Fest
wirtschaft konnte dem Hilfswerk EcuaSur er
neut ein stolzer Betrag von Fr. 4323.– überwie-
sen werden.
Herzlichen Dank euch allen und speziell 
unseren Sponsoren: Ansaro GmbH, Buttikon, 
Bauernverein March, Siebnen, Blaiotta Pietro, 
asisa-Concordia, Wangen, Cafè Memory, 
Wangen, Autospritzwerk Ricardo Wälti, Gom
miswald, Metzgerei Weber, Buttikon, Bäckerei 
Bruhin, Siebnen, Getränke Hahn, Reichenburg, 
Becker Ken, Buttikon, Restaurant Kreuz, Wan
gen, Bäckerei Wüst, Buttikon, Schuler Weine, 
Seewen, Barilla AG, Baar, Bäckerei Willauer, 
Wangen. 
Wir freuen uns, Sie alle nächstes Jahr wieder 
begrüssen zu dürfen.
Weitere Infos zum Hilfswerk finden Sie unter: 
ecuasur.ch

«Weihnachts-Orchester»

Seit Jahren besteht die Tradition, dass in der 
Mitternachtsmesse am Hl. Abend ein pfarrei-
eigenes Orchester mit Flötenspielenden und 
Gitarrenklängen unseren Gottesdienst mitge-
staltet. Herzliche Einladung an alle Interes
sierten sich dem Weihnachtsorchester anzu-
schliessen. Wir freuen uns auf neue und altbe-
kannte Mitspielende. Kontaktperson: Stefanie 
Koller (055 440 27 48)

Buttikon



Firmung 2017

Themenabend
Mit eher unerwarteten Vernetzungen mussten 
sich die Firmlinge an ihrem Themenabend 
rumschlagen. Es gab viel zu staunen beim 
Entdecken des Netzwerkes vom Team im Res
taurant Traube in Buttikon. Mit grossen Augen 
und gespitzten Ohren liessen wir uns entführen 
in die Geheimnisse hinter den Kulissen eines 
Restaurantbetriebes.
Gute Zusammenarbeit, eben Vernetzung, ist 
das A und O! 
Und damit auch noch andere Sinne zum Zuge 
kamen durften alle ihr Glacé selber anrichten 
und natürlich am Tisch gemeinsam geniessen.
Dem Traube-Team nochmals herzlichen Dank 
für die Gastfreundschaft und den spannenden 
Einblick in die vernetzte Arbeit!

Erster Gesprächsabend
Am ersten Gesprächsabend der Eltern, Paten 
und Patinnen zusammen mit den Firmlingen 

wurde fleissig vernetzt gerätselt mit Fragen aus 
dem Firmbuch. Und am Schluss wurde ein 
ziemlich grosses Netz mit ungewohntem Mate
rial zusammengeknüpft. 

Erstkommunion

Am Elternabend im 
September stand eine 
Apfelgeschichte im 
Zentrum. Es wurde 
diskutiert und auch 
bereits das erste Teil 
der Dekoration vorge-
fertigt.

Beim Themennachmit
tag am 26. Oktober 
drehte sich alles rund 
um den Apfel. Die Erst
kommunion-Kinder be
suchten eine Apfel
plantage und halfen mit die Äpfel sorgfältig zu 
ernten. Weiter ging’s nach Altendorf zu einer 
Apfel-Mosterei. Zurück im Magnusstübli galt es 
einen Apfel anzubeissen, der freischwebend 
an einer Schnur hing. Uff, das war ziemlich her-
ausfordernd und sehr lustig! Ja und sogar die 
Küchlein im Magnusstübli waren mit Äpfel 
gemacht, was ein Erstkommunion-Kind kom-
mentierte: «Nei, nid numal mit Öpfel»! Das 
Thema ist somit auf jeden Fall angekommen. 

Buttikon



Unser Frauenverein 
und seine Aktivitäten 

Dezember 2016

Dienstag, 6. Dezember
Jassen und Spielen 
für Jung und Alt
im Magnusstübli ab 13.30 Uhr
Kontaktfrau: Margrit Hasler 

Donnerstag, 8. Dezember
Sternenkinder-Meditation
Magnusstübli, Buttikon SZ
Um 19.00 Uhr

Freitag, 16. Dezember
Rorate-Gottesdienst 
um 6.45 Uhr St. Josefs-
kirche Buttikon SZ
anschl. einfaches Früh-
stück im Magnusstübli

Dienstag, 20. Dezember
Jassen und Spielen 
für Jung und Alt
im Magnusstübli ab 13.30 Uhr
Kontaktfrau: Margrit Hasler 

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag den 1. Dezember, Restaurant 
Freihof, 12.15 Uhr. Anmeldung bis am Donners
tagmorgen, 9.15 Uhr, Telefon 055 444 12 26.

Besondere Feiern der Pfarrei

Donnerstag, 8. Dezember
10.30 Uhr	 Festgottesdienst 
	 zu Maria Empfängnis

19.00 Uhr	 Sternenkinder-Besinnung

Freitag, 16. Dezember
06.45 Uhr	 Oekumenische Roratefeier 
	 in der Pfarrkirche
Anschliessend sind alle Erwachsnen zu 
einem einfachen Frühstück ins Magnusstübli 
eingeladen.

Vorweihnächtliche Bussfeiern
Montag, 19. Dezember um 19.30 Uhr
Wir laden alle Pfarreiangehörigen ein, sich 
diese Zeit der Meditation und der besinnlichen 
Vorbereitung auf die kommenden Festtage 
zu schenken. 

Feiern zur Weihnachtszeit
Samstag, 24. Dezember
17.00 Uhr	 Familiengottesdienst 
	 Wortgottesfeier

Samstag, 24. Dezember
22.30 Uhr	 Christmette mit Orgel, Flöten 
	 und Gitarren

Sonntag, 25. Dezember
10.30 Uhr	 Hochfest der Geburt des Herrn
	 Festgottesdienst 
	 mit Bläsergruppe Tuggen

Montag, 26. Dezember – Stefanstag
10.30 Uhr	 Festgottesdienst

Sonntag, 1. Januar 2017
17.30 Uhr	 Festlicher Neujahrsgottesdienst
	 anschliessend Pfarreiapéro

Mittwoch, 6. Januar 2016
10.30 Uhr	 Festgottesdienst 
	 zum Dreikönigstag
	 mitgestaltet durch 5. Klassen

Lasst den Weihnachtskrippen ruhig 
ihre Naivität, damit alle kleinen – 
und erwachsenen – Kinder sich 
daran ihr Herz erwärmen können.

Sr. Madeleine von Jesus

Buttikon



Gottesdienstordnung
Dezember 2016

	   2.	 Freitag
		  16.30	 Wortgottesdienst mit Kommunion 
			   im Altersheim

	   3.	 Samstag
		  19.00	 Vorabendmesse

	   5.	 Montag
		  09.00 –11.00 Erziehungsberatung 
			   der ProJuventute
			   im Pfarrsaal / Pfarrhaus

	   7.	 Mittwoch
		  19.00	 Abendmesse

	 10.	 Samstag
		  19.00	 Vorabendmesse

	 14.	 Mittwoch
		  19.00	 Abendmesse

	 15.	 Donnerstag
	 	 06.30 	RORATE mit anschliessendem 
			   Morgenessen
			   im Mehrzweckraum 
			   Altersheim Oubigrueh

	 16.	 Freitag
		  16.30	 Heilige Messe im Altersheim

	 17.	 Samstag
		  Opfer für Wohnheim Höfli / Wangen
		  17.30	 Vorweihnächtlicher 
			   Familiengottesdienst mit dem
			   Behindertenwohnheim Höfli 
			   + den 5.-Klässlern
			   mit Krippenspiel: 
			   «Mona und das Glockenspiel»
		  19.00	 Vorabendmesse entfällt

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad
Diakon Remo Weibel 	 Telefon 055 440 11 75	 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarrer Martin Geisser	 Telefon 055 444 16 77	 www.pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 440 11 75
	 Dienstag und Donnerstag je 08.30 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt	 Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

	   4.	 ZWEITER 
		  ADVENTSSONNTAG 
		  Opfer für den 
		  Kirchenchor / Schübelbach
		  09.00	 Pfarreigottesdienst 
			   anschliessend 
			   Kirchgemeindeversammlung
			   Weihnachtsmärt der FMG 
			   im Mehrzweckraum /Altersheim 
			   von 09.30 bis 17.00 Uhr

	 11.	 DRITTER 
		  ADVENTSSONNTAG 
		  Opfer für das Altersheim Oubigrueh / 
		  Schübelbach 
		  09.00	 Pfarreigottesdienst

	   8.	 Donnerstag – 
		  MARIA EMPFÄNGNIS
		  Opfer für den 
		  Kirchenchor / Schübelbach
		  09.00	 Pfarreigottesdienst

	 18.	 VIERTER 
		  ADVENTSSONNTAG
		  Opfer für Wohnheim 
		  Höfli / Wangen
		  09.00	 Pfarreigottesdienst
			   Jahresgedächtnis 
			   für Frieda Schnellmann-Bisig



	 20.	 Dienstag
		  19.00	 Bussfeier und Übergabe 
			   Friedenslicht

	 21.	 Mittwoch
		  16.00	 Weihnachtsfeier mit Kommunion 
			   im Altersheim
			   mit anschliessendem Apéro
		  19.00	 Abendmesse

	 26.	 Montag – STEPHANSTAG
		  Opfer für das Kinderspital Bethlehem
	 	 09.00	 Festgottesdienst 
			   mit unserem Kirchenchor

	 28.	 Mittwoch
		  19.00	 Abendmesse

	 31.	 Samstag
		  19.00	 Messe zum Jahresschluss

Wir wünschen 
allen ein gesegnetes, 
neues Jahr!  

Januar 2017

	   4.	 Mittwoch
		  19.00	 Abendmesse

Stiftmessen im Dezember 2016
11.	 Alois Bruhin-Müller + Norbert Bruhin
	 Rosa + Albert Bruhin-Ruoss
	 Joe Bürgler
	 Josy + Karl Dobler-Jäggi

18.	 Elisa Züger-Bruhin
	 Lina Hasler-Ziltener

26.	 Alfred Diethelm-Troxler 
	 Richard Diethelm

Opfer im Oktober 2016

1./2.	 Inländische Mission	 Fr. 203.60

8./9.	 Pfarreiliche Aufgaben	 Fr. 206.15

15./16.	 Philip Neri-Stiftung	 Fr. 136.65

22./23.	 Ausgleichsfonds MISSIO	 Fr. 105.75

29./30.	 Priesterseminar / Chur	 Fr. 127.55

Für diese Opfergaben – 
Zeichen unserer Solidarität – 
Herzlichen Dank!

	 24.	 Samstag – 
		  HEILIGER ABEND
		  Opfer für das Kinderspital Bethlehem
		  14.00	 Film-Nachmittag für Kinder 
			   im Pfarrhaus-Saal
			   (siehe Text unter Pfarreichronik)
		  22.30	 Christmette 
			   mit dem Kirchenchor
			   «Lebkuchenmesse»,
		  Opfer für das Kinderspital Bethlehem

	 25.	 Sonntag – HOCHFEST 
		  DER GEBURT DES HERRN – 
		  WEIHNACHTEN
		  Opfer für das Kinderspital Bethlehem
		  09.00	 Missa festiva mit 
			   Weihnachtsliedern, 
			   umrahmt vom
			   Klarinettenensemble 
			   Familie Schalch

	   1.	 Sonntag – NEUJAHR – Hochfest 
		  der Gottesmutter Maria – 
		  Weltfriedenstag
		  Opfer für Ephiphanie 
		  (Inländische Mission)
		  09.00	 Pfarreigottesdienst

SCHÜBELBACH

Gerne laden wir alle Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger unserer Kirchge
meinde zur Kirchgemeindeversamm
lung ein, Sonntag 4. Dezember 2016, 
nach dem  Pfarreigottesdienst.



Pfarreichronik

Durch die Taufe wurde 
in unsere Gemeinschaft 2016 
aufgenommen: 

17. Januar	 Jim Marty

26. März	 James Scheidies

07. April		 Elias Dodaj

02. Oktober	 Gianna Ziegler

09. Oktober	 Elias Mampasi

16.Oktober	 Sina Gasser / Jeremy Hasler

30. Oktober	 Damian Hasler

Unterhaltungsfilm-Nachmittag
am 24. Dezember 2016
Am 24. Dezember 2016, am Nachmittag um 
14.00 Uhr dürfen alle Kinder ab 6 Jahre (klei-
nere nur unter Begleitung) bei uns im Pfarrsaal 
einen Film schauen. Die Kinder werden um 
16.00 Uhr entlassen, sie bekommen auch 
einen kleinen Zvieri. Nähere Angaben folgen 
auf einem Flyer! 

Aktivitäten der FMG

Wiehnachtsmärt 
in Schübelbach 
Am Sonntag, den 4. Dezember 2016 findet im 
Mehrzweckraum des Altersheims Schübelbach 
von 9.30 bis 17.00 Uhr der «Wiehnachtsmärt» 
statt. Wir präsentieren schöne Kunst- und 
Handwerksprodukte. 

Die Aussteller: 
Graf Severine – Glasperlen; Koller Rita – 
Stricken nach Mass; Hasler Simone – Déesse;  
Züger Anneliese / Portmann Bettina – Samich
laus und Weihnachtsgeschenk / Gonis; Bösch 
Charlotte – Filzzwerge; Knobel Cornelia – 
Baby und Kinderartikel; Diethelm Conny – Par
tylite; Adam Erika – Acrylmalerei.

Es wird eine kleine Festwirtschaft geführt. Wir 
heissen alle recht herzlich willkommen und 
freuen uns auf jeden Besuch.

Rorate
Am Donnerstag, den 15. Dezember 2016, um 
6.30 Uhr feiert die FMG Schübelbach zusam-
men mit den Schulkindern in der Pfarrkirche 
Rorate. Zu dieser Messe in der Adventszeit 
sind alle recht herzlich eingeladen. Anschlies
send gibt es für die Gottesdienstbesucher ein 
Frühstück im Altersheim Obigrueh.

Pro Senectute

Herzliche Einladung zum Mittagstisch, das 
letzte Mal im 2016, für Seniorinnen und Se
nioren.

Am Dienstag, 13. Dezember 2016, treffen wir 
uns wieder zum gemeinsamen Mittagstisch im 
Restaurant Adler / Schübelbach um 12.00 Uhr.

Bitte melden Sie sich direkt im Restaurant 
Adler, Tel.-Nr. 055 440 12 10, bis spätestens 
Montag-Abend, 12. Dezember.

Auf eine grosse und gemütliche Runde freut 
sich das

Pro Senectute Team 
Schübelbach  

Friedenslicht
Das international bekannte Friedenslicht kommt 
von Bethlehem auch dieses Jahr nach Schü
belbach.

Am Dienstag, 20. Dezember 2016, 19.00 Uhr, 
nach der Bussfeier, kann das Friedenslicht mit 
nach Hause genommen werden.

SCHÜBELBACH

KANTON SCHWYZ

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



Feierliche Aufnahme der neuen MinistrantInnen 
vom Sonntag, 20. November 2016

Wir heissen nochmals die 6 neuen MinistrantInnen herzlich willkommen 
in unserer Pfarreifamilie. Es sind dies:

Bruhin Sarina, Diethelm Jasmin, Domgjoni Maria (fehlt auf dem Foto), Willi Lorena,
 Ziegler Robin, Ziegler David

Vielen herzlichen Dank Euch allen für Euren Einsatz im Dienste der Kirche!

SCHÜBELBACH





Auf Weihnachten zu
Im Advent dürfen wir uns auf Weihnachten vor-
bereiten, auf jenes christliche Fest, dessen 
Inhalt auch bei Kindern wohl am Bekanntesten 
ist: Die Geburt des «Christkindes». Das feiern 
wir in der Kirche, mit verschiedenen Gottes
diensten, und auch zu Hause: Wie gross ist vor 
allem da die Erwartung der Kinder. Für Men
schen jedoch, die jemanden aus der Familie 
durch den Tod verloren haben, kann es eine 
schwere Zeit sein. So möchte ich alle einladen, 
einen guten Weg auf Weihnachten hin zu su
chen und vielleicht auch den geistlichen Sinn 
dieser Zeit zu pflegen. 
Ein schönes Angebot sind die Adventsfenster, 
die uns einstimmen wollen auf das hohe Fest 
hin. Weiter hinten finden Sie die Liste der Orte, 
wo sie diese Werke bewundern können. Oder 
nehmen Sie sich, alleine oder mit der Familie, 
regelmässig ein wenig Zeit, bei einer brennen-
den Kerze oder mit einem Adventskranz zur 
Ruhe zu kommen und sich so einzustimmen 
und offen zu werden auf das Kommen Jesu. 
Und so freuen wir uns dann, uns am Heilig 
Abend um die Krippe zu besammeln, zu Hause 
und auch in der Kirche.

Einen besinnlichen Moment wollen wir am Tag 
vor dem Marienfest in der zweiten Advents
woche anbieten, im Rorate-Gottesdienst am 
Mittwoch, 7. Dezember: einen Lichter-Gottes
dienst. In dieser Feier verzichten wir nach 
Möglichkeit auf elektrisches Licht und erhellen 
die Kirche nur mit vielen Kerzen. Damit diese 
auch wirklich zur Geltung kommen, feiern wir 
diesen Gottesdienst in der Morgenfrühe, um 
6.30 Uhr. Er soll uns Gelegenheit zur Besin
nung und Ruhe geben. So früh am Morgen ist 
es vielleicht auch möglich, dass Berufstätige 
kommen können, und sicher ist er auch ein 
besonderes Erlebnis für Schulkinder: Früh
morgens in die Dunkelheit hinausgehen und in 
das Kerzenlicht staunen. Was meist auch zu 
einem solchen Rorate-Gottesdienst gehört, ist 
ein anschliessendes gemeinsames Morgen

essen. Dazu sind dann alle Besucher nach 
dem Gottesdienst herzlich eingeladen, um auch 
so noch ein wenig die Gemeinschaft zu pflegen. 
Und so müssen auch die Schulkinder nicht mit 
leeren Bäuchen in die Schule gehen. Herzliche 
Einladung an alle, auf diese Art gut in den 
Advent einzutauchen. 

Eine weitere Möglichkeit, sich auf Weihnachten 
vorzubereiten, ist die Bussfeier am Abend des 
4. Adventssonntages: Sie will helfen, sich ein 
wenig Gedanken zu machen, wo man steht, 
wie man das Leben gestaltet, wo es sinnvoll 
wäre, sich zu ändern, und so um die Vergebung 
der Sünden zu bitten. 

Und dann kommen die hohen Festtage. Am 
Heilig Abend wird uns in der Kindermette um 
17.00 Uhr das Geschehen damals vor der Ge
burt Jesu durch ein Krippenspiel gezeigt; Bri
gitte Vollenweider und Karin Ulrich studieren 
dies mit Schulkindern ein. Herzlichen Dank all 
diesen für ihren Einsatz. 

In der Mitternachtsmesse verschönert die 
Bläsergruppe den Gottesdienst; und nach 
dem Gottesdienst spielt sie traditionsgemäss 
auf dem Kirchenplatz Weihnachtslieder. Auch 
all diesen jetzt schon herzlichen Dank. 

Auch dieses Jahr wird vom 24. Dezember bis 
Neujahr eine besondere Kerze vorne beim 
Ambo brennen: Ihre Flamme wurde in der Ge
burtsgrotte in Betlehem angezündet und nach 
Europa gebracht: Es ist das «Friedenslicht 
aus Bethlehem». Dieses Licht können Sie mit 
einer geschützten Kerze (zum Beispiel eine 
Rechaud-Kerze in einem Joghurt-Glas) in der 
Kirche holen und damit die Kerzen zu Hause 
entzünden: So erinnern sie uns an den Ort, wo 
Jesus geboren wurde, und an den Wunsch, 
den die Engel bei der Geburt verkündeten: «Frie
den auf Erden den Menschen seiner Gnade.» 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen jetzt 
schon frohe Weihnachten und dazu Gottes 
Frieden in unseren Herzen!

Pfarrer Stefan Zelger

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor
Pfarrer Stefan Zelger	 Telefon 055 445 11 74	 pfr@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat 	 Telefon 055 445 11 74	 info@pfarrei-tuggen.ch
	 Mo 14.00 –16.00, Di 10.30 –11.30 und 14.00 –16.00,
	 Do 9.00 –11.00 und 14.00 –16.00

Webseite: 	 www.pfarrei-tuggen.ch
Postadresse Pfarramt	 Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen



Gottesdienstordnung
im Monat Dezember 2016

Jeden Montag:	 9.00 Rosenkranzgebet

	   7.	 Mittwoch 6.30 Rorate Gottesdienst

	 14.	 Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

	 21.	 Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

	 28.	 Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier  

Vorschau Januar 2017

	   4.	 Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

TUGGEN

		  Zweiter Adventssonntag
	 	 Kirchenopfer: 
		  Aufgaben der Bischofskonferenz

	   3.	 Samstag 17.30 Eucharistiefeier
		  SM Frieda und Josef Bamert-Hämmerli

	   4.	 Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
		  Dreissigster für Rita Dobler-Bamert

		  Weihnachten 
		  Kirchenopfer: 
		  Für das Kinderspital Bethlehem

	 24.	 Samstag Heiligabend
		  17.00 Weihnachtsgottesdienst als
		  Familiengottesdienst
		  mit Krippenspiel
		  weiteres siehe hinten

		  22.30 Mitternachtsmesse
		  Mitwirkung der Bläsergruppe, 
		  sie spielt nach der Messe auch 
		  auf der Pfarrhausterrasse 

	 25.	 Sonntag 
		  Hochfest der Geburt des Herrn
		  9.00 Eucharistiefeier

	   8.	 Donnerstag 
		  Maria Erwählung
		  Kirchenopfer: 
		  Franziskanische 
		  Gassenarbeit

		  9.00 Uhr Eucharistiefeier

	 26.	 Montag Fest des hl. Stephanus
		  9.00 Eucharistiefeier
		  SM Elisabeth und Willi Lüchinger-Pfister
		  SM Otto und Agatha Huber-Kessler

	 31.	 Samstag Silvester / Neujahr
		  Kirchenopfer: Friedensdorf Broc

		  17.30 Eucharistiefeier
		  SM Hans Pfister-Bamert
		  23.46 – 23.59 unsere Kirchenglocken 
		  läuten das alte Jahr 2016 aus

	   1.	 Sonntag Neujahrstag
		  00.01 – 00.14 unsere Kirchenglocken 
		  läuten das neue Jahr 2017 ein
		  10.00 Eucharistiefeier
		  anschliessend Neujahrsapéro

		  Dreikönigsfest
	 	 Kirchenopfer: Epiphanieopfer 
		  für Kirchenrestaurationen IM

	   6.	 Freitag 9.00 Eucharistiefeier
		  Segnung von Salz und Wasser.
		  Stellen Sie ihre entsprechenden Gefässe 
		  vorne auf die Chorstufen.

		  SM Emil und Ida Pfister-Bamert, 
		  Rüschenzopf

		  Dritter Adventssonntag
		  Kirchenopfer: 
		  Franziskanische Gassenarbeit

	 10.	 Samstag 17.30 Wortgottesdienst

	 11.	 Sonntag 9.00 Wortgottesdienst

		  Vierter Adventssonntag
		  Kirchenopfer: Jungwacht / Blauring, 
		  Ranftreffen

	 17.	 Samstag 17.30 Eucharistiefeier
		  Dreissigster für Maria Pfyl-Zahner

	 18.	 Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
		  SM Anton Huber 
		  und Marie Huber-Guntlin
		  SM Heinz Janser-Schätti

		  19.30 Bussfeier
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Opferempfehlungen

3. / 4. / 12. Aufgaben der Bischofskonferenz
Es gibt sehr viele regionale und nationale Auf
gaben der Kirche in der Schweiz, die finanziert 
werden müssen; da wollen auch wir unseren 
Beitrag dafür leisten.

8. / 10. / 11.12. Franziskanische Gassenarbeit
Die franziskanische Gassenarbeit sucht mit 
ihrem «Chrischte-Bus» Menschen auf, die auf 
der Strasse leben, und hilft ihnen mit Gesprä
chen, Essen, administrative Hilfestellung + Be
ratung und kann auch Zuflucht in einer Wohn
gemeinschaft anbieten. So dient sie Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen. Franziskani
sche Spiritualität ist ihr Leitfaden.

17. / 18.12. Jungwacht / Blauring, Ranfttreffen
Das Ranfttreffen ist seit bald 40 Jahren das 
grösste alljährliche kirchliche Jugendtreffen der 
Schweiz. Rund 1‘000 Teilnehmer machen sich 
– am Wochenende vor Weihnachten – auf den 
Weg, um gemeinsam die Winternacht zu ver-
bringen. Dabei setzen sie sich in diesem Jahr 
mit dem Thema «pack es an» auseinander. Es 
soll Mut machen «selbst etwas anzupacken», 
aber auch auffordern: «Engagiere dich, nur so 
passiert Veränderung».
Damit die Teilnahme am Ranfttreffen für alle er
schwinglich ist, hält Jungwacht Blauring Schweiz 
die Kosten bewusst tief. Da die Einnahmen und 
die rund 2000 ehrenamtlich geleisteten Stun
den die Ausgaben jedoch nicht decken können, 
sind wir auf ihre finanzielle Unterstützung an
gewiesen.

24. / 25.12. Für das Kinderspital Bethlehem
Das Kinderspital Bethlehem ist das einzige 
Spital in der Gegend, das sich vor allem für die 
Kinder einsetzt. So helfen wir durch unser 
Opfer mit, dass es auch in Zukunft eine Oase 
der Ruhe und des Friedens inmitten des Nah
ost-Konfliktes sein kann. 

31.12.2016 / 1.1.2017 Friedensdorf Broc
Das Friedensdorf ist ein Ort mit drei Häusern 
und einer modernen Kapelle, in dem zahlrei-
che Aktivitäten zum Thema Frieden stattfinden. 
Es ist ein Ort der Begegnung, des Austausches 
und Teilens, und bietet Kurse für Klassen und 
Gruppen an zu den Themen Konflikte, Gewalt 
und Rassismus.

Filmtag 
der Ministranten 
vom 22. Oktober 2016

Wie die «Duale Hochschule 
Baden-Württemberg» beschreibt: 

«Film ist ein Medium, welches sowohl die Sinne 
als auch den Geist anspricht, die Phantasie 
beflügelt, Vorbilder anbietet und Selbstdarstel
lung ermöglicht.»

Jugendliche lieben es, sich darzustellen, sich 
auszuprobieren und in Rollen anderer zu schlüp
fen.

Auch unsere Ministranten wollten sich in die 
Welt des Filmens wagen. 

An der Oberminisitzung vom 30. September 
2016 wurde der Filmtag vom 22. Oktober 2016 
durch die Oberminis entwickelt. Von der Idee 
zum Film, dies entstand dann am Filmtag, wo 
alle Minis eingeladen waren.

19 Ministranten wagten sich an diesem Tag 
ans Filmprojekt «Filmtag der Ministranten». Um 
10.00 Uhr trafen wir uns im Pfarreizentrum, wo 
Tim Rogenmoser schon fleissige Vorberei
tungen geleistet hat. PCs waren bereit, sowie 
Kamera und Stative standen startklar.

Nach einer Vorbereitung und Einführung schau
ten wir uns Kurzfilme an, die uns helfen sollten, 
unsere vorhandenen Ideen noch zu perfek
tionieren.



Um 11.00 Uhr hiess es «Film ab». Nach einer 
Stunde intensiven Filmens erwartete ein Grill
feuer (herzlichen Dank an Herr Dittli, der 
Grillmeister war) beim Schulhaus Dorfhalde 
auf alle hungrigen Ministranten. Nach der Mit
tagspause filmten wir weiter, bis 15.30 Uhr. Zum 
Abschluss spielten wir das «Schoggispiel», 
das allen sehr gefiel.

Allen Ministranten ein riesen Dankeschön, ihr 
habt super mitgemacht.

An dieser Stelle möchte ich auch allen Eltern 
herzlich danken, die ermöglicht haben, dass 
ihre Kinder an diesem Filmtag teilnehmen 
konnten. Die Ministranten erlebten einen wun-
dervollen Tag mit viel Spass und Spiel.

Zum Dessert erhielten wir Kuchen und auch 
Kaffee. Ganz lieben Dank, es mundete allen 
sehr.

Ein «Vergelt’s Gott» an alle, die diesen schö-
nen Anlass mitgestaltet haben.

Herzlich, Brigitte Vollenweider

Tuggner Weihnachtsbazar
am 4. Dezember 2016 von 10.00 bis 17.00 Uhr 
im PfarreiZentrum Gallus
Kreative Senioren / Seniorinnen haben fleissig 
gebastelt, gedrechselt, gewerkt, gestrickt, ge
näht und gebacken.

Für das leibliche Wohl sorgt das Bazarbeizli-Team. 
Geniessen Sie die adventliche Stimmung!

Wir freuen uns, 
Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Claudia Ebnöther-Egli (Pro Senectute)
Helfer und Aussteller

TUGGEN

Zur Erinnerung

Kirchgemeindeversammlung 
am Samstag, 3. Dezember 2016,

um 18.30 Uhr
nach der Vorabendmesse

im PfarreiZentrum Gallus,
Pfarreisaal, Tuggen

Kindermette

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,
steigt Gott herab vom Himmel 
und bringt das Licht:
Dann ist Weihnachten

(aus einem Weihnachtslied aus Haiti)

…warum lüchtets im Dezember 
uf dä Welt e so hell?...
Haben Sie sich das auch schon gefragt? 
Im Krippenspiel besuchen uns dieses Jahr 
«besondere Gäste», 
die sich diese Frage gestellt haben.
Herzliche Einladung zum 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
am 24. Dezember um 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Tuggen.

Wir freuen uns sehr auf ein zahlreiches 
Kommen

Brigitte Vollenweider und Karin Ulrich
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Kollekten und Spenden
1./2.10.	 Insieme Ausserschwyz	 245.––

8./9.10.	 Für die Orgel	 479.––

15./16.10. Priesterseminar St. Luzi	 154.––

22./23.+29./30.10. Ausgleichsfonds 
	 der Weltkirche, Missio	 458.––

26.10.	 Für die Mühlenenkapelle	   55.––

22.10.	 Für die Orgel	 658.50
	 Beerdigung L. Ziltener-Rüegg

Allen Spendern herzlichen Dank und
Vergelt’s Gott.

Stimmungsvolle 
Adventsfenster in Tuggen 

Alle Jahre wieder….

...schmücken 24 kreative Adventsfenster unser 
Dorf und machen den abendlichen Spaziergang 
zu einem abwechslungsreichen und sinnlichen 
Erlebnis. Jeden Abend wird an einer anderen 
Adresse ein neu gestaltetes Fenster erleuchtet. 
Belohnen Sie die Erschaffer der liebevoll 
gestalteten Adventsfenster mit einem Besuch 
zwischen 18 Uhr und 20 Uhr. 

Am 1. Dezember eröffnen die Schüler der 3. 
und 4. Klasse im Schulhaus Dorfhalden den 
traditionellen Anlass. Danach wird jeden Abend 
ein weiteres Fenster eröffnet. Treffen Sie am 
Eröffnungstag einen grünen Stern am Fenster 
an, sind Sie herzlich zu einem kleinen, vor-
weihnächtlichen Apéro zwischen 18.00 und 
20.00 Uhr eingeladen. Dies bietet  allen 
Einwohnern eine vorzügliche Gelegenheit, sich 
mal näher kennen zu lernen und sich etwas 
auszutauschen.

Eine besinnliche Adventszeit wünscht 
Ihnen der Treff junger Frauen Tuggen!

✶	Do	 01.12	 3. bis 6. Klasse, Schulhaus 
			   Dorfhalde – Apéro ab 17.30 Uhr

	 Fr	 02.12	 Bäckerei Knobel, Tödistrasse 1

✶	Sa	 03.12.	 Maya Sydler, Stockbergstrasse 20

	 So	 04.12.	 Theresia Ausserhofer, Ruchweg 6

	 Mo	05.12.	 Franziska Schätti, Müslihof 2

	 Di	 06.12.	N iki Wieser, Linthstrasse 18

✶	Mi	 07.12.	 Angela Müller, Höhenstrasse 17

	 Do	 08.12.	 Rosi Pfister und Karin Mächler, 
			   Heiteristasse 4

✶	Fr	 09.12.	 Pia Bürer, Weberstrasse 2c

✶	Sa	 10.12.	N icole Locker, Kolumbanweg 5

✶	So	 11.12.	 Mühlenen Kapelle, 
			   Mühlenenstrasse

✶	Mo	12.12.	 Mirella Eggenberger 
			   und Sarah Rovitti, Römerstrasse 1

✶	Di	 13.12.	 Kita Calimero, Buchbergstrasse 4

	 Mi	 14.12.	 Sibylle Baumgartner, Höhenstr. 14

✶	Do	 15.12.	 Chantal Mächler, Buchbergstr. 37

✶	Fr	 16.12.	 Potiche/Karin Pfister Blank, 
			   Lauistrasse 1

✶	Sa	 17.12.	 Martina Isenring, Quellenweg 11

✶	So	 18.12.	 Doris Bamert, Chipf, 
			   Apéro 15.00 –18.00 Uhr

✶	Mo	19.12.	 Marlen Stocker, Birkenstrasse 1

	 Di	 20.12.	 Chantal Säuberli, Buchbergstr. 17

	 Mi	 21.12.	 Sindy Schneider, Gässlistrasse 15

	 Do	 22.12.	 Evelin Heer, Feldstrasse 10

✶	Fr	 23.12.	 Christine Ordelt, Quellenweg 2b 

	 Sa	 24.12.	 Kirche

Die mit einem ✶ 
vermerkten 
Tage sind 
mit Apéro



Sternsingen

Zum Jahresbeginn ist es sinnvoll, um den Segen für das neue Jahr zu bitten und speziell 
Haus oder Wohnung zu segnen. In den letzten Jahren haben wir jeweils im Gottesdienst 
von Dreikönigen Kleber gesegnet, die bei der Haus- oder Wohnungstür auf den Türsturz 
geklebt werden konnten. Die Inschrift auf diesem Kleber lautet: 20*C + M + B + 17. «C, M, B» 
kann man sich merken als Anfangsbuchstaben der Namen der Drei Könige: Caspar, 
Melchior, Balthasar. Aber eigentlich ist es die Abkürzung des lateinischen Segens 
«Christus mansionem benedicat», was auf Deutsch heisst «Christus segne dieses Haus / 
diese Wohnung». 

An vielen Orten bringen die Sternsinger diesen Segen in die Häuser. Das Sternsingen ist 
ein alter Brauch, der in der Schweiz 1989 neu belebt und von MISSIO unterstützt wird. Wir 
möchten hier in Tuggen diesen schönen Brauch neu einführen und mit Schülern zu jenen 
nach Hause kommen, die es wünschen, für den Anfang im Gebiet des Dorfkernes. Dafür 
bitten wir um Anmeldung, wer Interesse an einem Besuch hat. Wir werden an zwei Tagen 
unterwegs sein, jeweils von ca. 17.00 –19.00 Uhr, und zwar am Dienstag, 10. Januar, nörd-
lich von Dorfbach / alter Linth, und am Mittwoch, 11. Januar, südlich von Dorfbach / alter 
Linth. Die Sternsinger werden in einem kurzen Besuch die frohe Botschaft der Drei Könige 
verkünden und das Haus / die Wohnung mit der Kreide-Inschrift oder dem Kleber segnen. 
Allfällige Spenden nehmen wir gerne entgegen zugunsten des katholischen internationalen 
Kinder- und Jugendmissionswerk (MISSIO) «Kinder helfen Kindern». Wir freuen uns schon 
sehr darauf, wenn wir Sie in ihrem Zuhause besuchen und für Sie singen dürfen. 

Brigitte Vollenweider / Pfarrer Stefan Zelger

Anmeldetalon
für den Besuch unserer Sternsinger bei Ihnen zu Hause

Name: …………………………………………………………………………..………………….....

Strasse: …………………………………………..     Stockwerk: ……………..............................

Senden Sie uns bitte den Anmeldetalon bis 16. Dezember 2016 ans Pfarramt, 
Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen, werfen Sie ihn in den Briefkasten beim Pfarramt, oder 
per mail an: info@pfarrei-tuggen.ch

$

TUGGEN



Pfarreichronik

Durch die Taufe wurden 
in unserer Pfarrkirche aufgenommen:

Am 30. Oktober: Ladina Bamert, geboren am 
12. Juli 2016, als Kind von Daniel und Nadia 
Bamert-Portmann, Untere Rellwies 5.

Am 30. Oktober: Ben Huber, geboren am 5. Juli 
2016, als Kind von Ralph und Priska Huber-
Portmann, Weberstr. 2b.

Anteil an der Trauer:

Zu sich ins ewige Leben hat Gott heimgerufen:

Rita Dobler-Bamert
29. April 1938 – 30. Oktober 2016

Maria Pfyl-Zahner
21. Februar 1924 – 5. November 2016

Spezielle Termine

Dezember

  1.	 Donnerstag: 14.00 Uhr 
	 Seniorennachmittag im Restaurant Löwen
	 Organisation Interessengemeinschaft
	 Seniorennachmittag

15.	 Donnerstag: Lotto im PfarreiZentrum
22.	 Donnerstag: Jassen 
	 im Restaurant Hirschen
	 Schlusshock mit Essen
	 Organisation durch die Pro Senectute
	 Ortsvertretung Claudia Ebnöther

Glückwünsche

90 Jahre
Am   8. Dezember	 Anton Fries-Ronner

80 Jahre
Am   2. Dezember	 Josy Züger-Benz
Am 13. Dezember	 Thomas Tschümperlin-
		  Bamert

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Ihnen weiterhin alles Gute und Gottes 
Segen!

Praktische Lebenshilfe

◆ praktische und lebensnahe Impulse
◆ informativ und leicht verständlich
◆ mit Fotos gestaltet

Wer möchte schon gern etwas gesagt bekom­
men oder von seinem Gegenüber zurechtge­
wiesen werden. Wie leicht geraten wir selbst in 
Versuchung, andere zu ermahnen. Der Best­
sellerautor Pater Karl Wallner OCist kennt die ­
se menschliche Schwäche aus seiner seelsor­
gerischen Arbeit. Er greift die Idee der alten 
Or   densregel, der sogenannten «correctio fra­
terna» oder «brüderlichen Zurechtweisung», auf 
und zeigt auf leicht verständliche Weise, wie 
aktuell sie für ein erfülltes Leben sein kann.

Benno­Verlag
80 Seiten, 10,5 × 15,5 cm, Flexcover,
durchgehend farbig gestaltet 
Bestellnummer: 9783746246826

Buch des Monats

TUGGEN
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